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Presseinformation vom 11.05.2010


Ausstellungseröffnung

Neues Umfeld für Skulpturen

Die Kunst geht in die Stadt! Am kommenden Montag, 17. Mai 2010, wird in der Erbprinzenstraße 20 eine neue Ausstellung der Skulpturwerkstatt der Hochschule Pforzheim eröffnet. Die Arbeiten der sechs ausstellenden Studierenden werden in den Räumen der Pforzheimer Bau und Grund GmbH zu sehen sein. Die Vernissage beginnt um 19 Uhr mit einem Grußwort des Rektors, Professor Dr. Martin Erhardt.
„Behausung“ heißt das Werk Friederike Richters, die aus ehemaligen Bundeswehrjacken eine eindrucksvolle Skulptur schuf, die jetzt über dem Treppenhaus der Baugesellschaft hängt. „Die Idee ist mir beim Anblick eines Obdachlosen gekommen“, erklärte die Studentin der Mode. Andere Kunstwerke zeigen filigrane Drahtskulpturen und Zeichnungen oder einen überdimensionalen „Charakterkopf“. Die Arbeiten sind unterschiedlich und werfen gerade deshalb einen eindrucksvollen Blick auf die Ausbildung an der Hochschule. 

Kunst in der Stadt, an ungewöhnlichen Orten – die Idee der neuen Pop-up Ausstellungen der GENIE LAP - Serie der Hochschule ist einfach: Die Kunst geht in den öffentlichen Raum, wird für die Bürger sichtbar. Dabei sind die Ausstellungen nicht an Galerien gebunden und bereichern die Kultur der Stadt oft nur kurzzeitig. Abwechslung und tiefere Einblicke in die Arbeiten, die an der Hochschule entstehen, sind so gewährleistet. 

Die Auswahl der Kunstwerke erfolgte durch die Geschäftführer der Pforzheimer Bau und Grund GmbH, Wilfried Wibusch und Lothar Girrbach, in Kooperation mit dem betreuenden Professor Abraham David Christian. 
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